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SchulEingangsUntersuchung

nDie SEU:

nErfasst eine komplette Altersklasse.

nLässt Aussagen über den Gesundheits-

zustand der einzuschulenden Kinder zu.

n Identifiziert Zielgruppen für Intervention. 

nBietet eine Basis für Gesundheitsförderung 

und –Planung, sowie innerstädtische und 

interkommunale Vergleiche.

Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

Gesundheitsdienst für Kinder und Jugendliche Magdalena PlätzDortmund 2013
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Indikatoren/Gruppierungen

Indikatoren

n Übergewicht/Adipositas

n Inanspruchnahme der U9

n 2. MMR Impfung

n Körperkoordination

n Visuomotorik

n Visuelle Wahrnehmung

n Selektive Aufmerksamkeit

n Sprachstörungen

Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

Gruppierungen

n Jahre (Zeitreihe)

n Geschlecht

n Erstsprache/Migration 

n Bildungsgrad der Eltern

n Sozialraum-Cluster

n Dauer Kiga – Besuch

Dortmund 2013 Magdalena PlätzGesundheitsdienst für Kinder und Jugendliche 
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Jahresvergleich
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

Dortmund 2013 Magdalena PlätzGesundheitsdienst für Kinder und Jugendliche 

nSteigerung der Inanspruchnahme der 

Früherkennungsuntersuchung U9 von 

87,3% auf 92,6%.

nSteigerung der Inanspruchnahme der 2. 

MMR-Impfung von 90,6% auf 93,3%.

nDas Übergewicht bei Kindern ist nicht 

weiter angestiegen.
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Schulrelevante Fähigkeiten z.B.Visuomotorik

Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

nUmsetzung von Seheindrücken in 

Bewegungsabläufen...

nGrundpfeiler für das schulische Lernen

nGrundlage für das Schreiben und Lesen

nErfassen mathematischer Prozesse

nVerbunden mit der Sprachentwicklung

nStörungen in der Visuomotorik sind 

häufig Ursache für Lernstörungen

Dortmund 2013 Magdalena PlätzGesundheitsdienst für Kinder und Jugendliche 
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Auffällige Visuomotorik / Geschlecht
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

SEU 2011 
Auffällige Visuomotorik 

n=5403
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Auffällige Visuomotorik / Erstsprache
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

SEU 2011 
Auffällige Visuomotorik 

n = 5403
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Auffällige Visuomotorik 10,1% 13,4%
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Auffällige Visuomotorik / Bildung
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

SEU 2011 
Auffällige Visuomotorik 

n =3547
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Auffällige Visuomotorik / Cluster
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

SEU 2011 
Auffällige Visuomotorik 

n = 5403
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Auffällige Visuomotorik 7,6% 7,9% 11,8% 13,6% 16,8%
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Auffällige Visuomotorik / Kiga-Dauer
Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

SEU 2011 
Auffällige Visuomotorik 

n = 5359
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Auffällige Visuomotorik 27,7% 20,9% 11,2% 9,6%
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Fazit

Gesundheit der Schulanfänger und Schulanfängerinnen in Dortmund

nKinder aus Familien mit sozialen oder 

kulturellen Belastungsfaktoren zeigen 

häufiger Entwicklungschwierigkeiten. 

nFamilien benötigen frühzeitig 

Unterstützung in der Förderung ihrer 

Kinder.

nTageseinrichtung ist nicht nur Betreuungs-

sondern auch Bildungsort.

Dortmund 2013 Magdalena PlätzGesundheitsdienst für Kinder und Jugendliche 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


